
 

Landesschützentag 2016 
 

Ein ereignisreiches Wochenende in Wald-Michelbach liegt hinter uns. 

Wie immer startete der offizielle Teil des Landesschützentags für uns mit 

der Gesamtvorstandsitzung am Samstagmorgen. Dort wurde unsere 

neue Jugendreferentin Marina May einstimmig von den 

Gesamtvorstandsmitgliedern bestätigt. Wir nahmen die Sitzung auch 

zum Anlass uns bei drei ganz besonderen Personen für deren 

Unterstützung in den vergangenen Jahren zu bedanken. Tanja Frank 

(Referentin Sommerbiathlon), Alexander Degen (Stellv. Sportleiter) und 

Michael Eck (Referent Flinte erhielten für ihre Verdienste rund um die Jugendarbeit die 

Jugendehrennadel in Bronze von unserem Jugendleiter Stefan Rinke verliehen. 

Nach der Gesamtvorstandsitzung machten wir uns auf dem Weg in die Räumlichkeiten des SV 

Siedelsbrunn, um dort die Gaujugendkönige zu empfangen und gemeinsam mit Gudrun Daume das 

Landeskönigsschießen durch zu führen. 

Am Abend ging es schließlich zum Landesschützenball. Neben dem Highlight der Königsproklamation 

wurden zunächst die Sportler des Jahres 2015 gekürt. Nachwuchssportlerin wurde Jana Heck, die mit 

einer sagenhaften Bilanz von neun Medaillen auf den Deutschen Meisterschaften ordentlich 

abgeräumt hatte.  

Nach der Sportlerehrung wurde es für die Gaujugendkönige spannend.  Mit einem 56,5 Teiler konnte 

Kevin Reinhard aus dem Gau 7 als neuer Landesjugendkönig das Königsschießen für sich entscheiden. 

Er wird im Juli beim Bundesjugendkönigsschießen in Köln gemeinsam mit dem Erwachsenenkönig 

Ralf Winter aus dem Gau 10 die hessischen Farben vertreten. 

Nach einer mehr oder weniger langen Nacht, machten wir uns am nächsten Morgen auf dem Weg 

zur Delegiertenversammlung. Dort hatten unsere neuen Jugendsprecher Luca Großmann, Saskia 

Neumann, Alexandra Schaal und Sabrina Schlappner trotz vieler wichtiger Themen rund um die 

Strukturreform die Möglichkeit sich alles Delegierten vorzustellen. 

Wir als Hessische Schützenjugend begrüßen die Entscheidung der Delegierten, die Kreise und Gaue 

aufzulösen und so eine neue Verwaltungseinheit der Bezirke zu bilden. Auch wir werden uns 

eingehend mit dieser anstehenden Veränderung beschäftigen und unter anderem im kommenden 

Jahr unsere Jugendordnung darauf anpassen. 
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